
Klickerkurs I

Einsteigerkurs für Interessierte in 8 Lektionen 
in 10 Einheiten

Lektion Zeit Inhalt

Praxis a: Klicktechnik 
(ohne Hund)

Theorie A1,
Praxis b: Konditionierung 
auf den Klicker

Theorie A2,

2E+x

Theorie  A: Klassisches  und operantes  Konditionieren,  pri­
märe und sekundäre Bestärker, additive und subtraktive Be­
stärkung, Hemmer (Strafe). Schrittweise Annäherung

Praxis a: Ohne Hund üben wir Klicktechnik und Reaktion 
(Timing).
Praxis b: Konditionierung auf den Klicker
Lernziel: HF lernt die Grundlagen der Lerntheorie kennen. Der Hund lernt den 
"Klick!" und dass er es beeinflussen kann, wann es klickt!

Zielobjekt: Hand, Stab, 
Fliegenklatsche, o.ä.

1E
Der Hund lernt ein Zielobjekt zu berühren und diesem zu 
folgen.
Lernziel: schrittweise Annäherung an ein gewünschtes Verhalten

Bewegungsmuster und 
Verkettungen

1E
Der Hund lernt bestimmte Bewegungen auszuführen, indem 
er dem Zielobjekt (Hand, Stab, FK) folgt.
Lernziel: Der Hund lernt komplexe Bewegungsfolgen durch Zielverfolgung.

Andere Zielobjekte: Klebe­
streifen, Untertassen

1E
Der Hund lernt verschiedenste Dinge als Ziel zu nutzen.
Lernziel: Signalkontrolle, Generalisierung in der Praxis

Theorie B, 1,5E­
2E

Theorie B: Freies Formen von Verhalten durch schrittweise 
Annäherung. Verstärkerpläne. Kriterien. Signaleinführung.
Praxis: Förderung des kreativen, ausprobierenden Verhalten 
des Hundes um zum Zielverhalten zu kommen
Lernziel: Neue Fachwörter und wie man Verhalten aus einem Angebot formt.

Kreativ Training: 1001 
Ideen!

1E

Mit unterschiedlichsten Dingen, soll der Hund zeigen, was 
ihm alles einfällt. Dabei lernt der HF seinen Hund machen 
zu lassen: Unterstützung nur per Klick!
Lernziel: Nicht ein vorgegebenes Verhalten soll geübt werden, sondern soviel als 
möglich unterschiedliches Verhalten, also Kreativität, soll verstärkt werden. 

Grundstellung, "Fuß!" 
und Ausdauerverhalten

1E

Erste Grundlagen von Hundesport und Alltagsverhalten.
Lernziel: Formen der Grundstellung mit Hilfe von Zielobjekten (Stab, Hand). 
Fußarbeit (komm in meine Nähe). Langes Sitz und langes Platz mit Intervallver­
stärklung

Prüfung!!! 1E+x
Die HF haben eine halbe Stunde, um mit ihrem Hund eine 
(ausgeloste) Aufgabe zu erarbeiten.
Lernziel: Das bisher im Kurs gelernte auf eine neue Aufgabe anwenden können.



Dieser Kurs ist für max. 6 Teilnehmer ausgelegt. Er richtet sich zunächst an Vereinsmitglieder, die 
den Klicker bisher noch nicht kennen oder bisher nur sporadisch "frei Schnauze" geklickert haben. 
Die Hunde sollten sozialverträglich, min. 6 Monate alt und Leckerchen nicht abgeneigt sein.

Zum Kurs mitzubringen sind:
• Ein Klicker1, wie etwa Buttonklicker oder I­Clicker. Sollte gut in der Hand liegen, nicht zu 

laut sein und leichtgängig sein.

• Ein Leckerchenbeutel, mit vielen und sehr guten Leckerchen (solche, für die der Hund "al­
les" machen würde). Die Leckerchen sollten so klein sein, dass der Hund sie "einatmen" 
kann, ohne lange kauen zu müssen.

• Wenn der Hund so klein ist, dass der HF ihn nicht ohne Bücken erreicht: Ein Zielstab (das 
kann eine einfacher ca. 50cm langer Stock, mit verdickter und geschützter Spitze, eine Flie­
genklatsche oder auch ein Profitargetstab sein).

• Ein Bodenziel. Möglichst hell (Weiß, Gelb, etc.). Beispiel: Deckel eines verschließbaren 
Quark­ oder Joghurtbechers. Eine kräftige Keramikuntertasse. Ein Metalluntersetzer.

• Weitere Hilfsmittel Spielzeug, Futterbeutel (Preydummy).

Vorgehen
 Bei den meisten Übungen werden maximal zwei Teams (HF und Hund) gleichzeitig arbeiten und 
von der Kursleitung betreut werden, während die anderen zuschauen und ihren Hunden eine Pause 
gönnen. Am Ende jedes solchen Arbeitsabschnitts wird dieser kurz von der Gruppe kommentiert. 
Dabei geht es auch darum, den Blick dafür zu schulen, was ein Hund anbietet, welche Körperspra­
che HF und Hund sprechen und wie das Timing ist.

Einzelne Elemente sollten selten länger als 5min per Team am Stück geübt werden. Geplant ist pro 
Lektion zwei Elemente in je zwei Durchläufen zu üben, so dass jeder Teilnehmer mit seinem Hund 
ca. 20min arbeiten kann. Bei 6 Teams kommt man so auf ca. 60min Gesamtzeit. Inklusive Vor­, 
Nach­ und Zwischenbesprechungen wird eine Lektion also etwa 70+x Minuten dauern.

1 Kann auch im Vereinsheim erworben werden


	Vorgehen

